
 
 

 
 
 

 
 

Montageanleitung 
„Parallelmontage mittels Stockschraube“ 

 
 
 

 

 
Benötigtes Werkzeug 

 
Bohrmaschine Rollmeter Bohrer  Gabelschlüssel 
  Ø 8 Holzbohrer SW 13 zwei Stück 
  Ø 16 Steinbohrer SW 19 zwei Stück 
   SW22 
   SW30
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Montage und Sicherheitshinweise 
 

 

 

Bevor mit der Dachmontage begonnen werden kann, muss für eine entsprechende Sicherung im 
Falle eines Sturzes gesorgt werden. 
z.B. Absturzsicherung od. Auffangeinrichtung nach DIN 18338 
Gerüstarbeiten mit Sicherheitsnetz nach DIN 18451 

 Wenn in der Nähe von spannungsführenden Freileitungen gearbeitet wird und ein Berühren möglich 
ist, darf nur gearbeitet werden, wenn die Abschaltung dieser Leitung für die Dauer der Montage 
gegeben ist, der spannungsführende Teil durch Abschranken oder Abdecken sichergestellt ist oder 
Sicherheitsabstände eingehalten werden! 
 
1m bei…………………………...1000 Volt Spannung 
3m bei………………. 1000 bis 11000 Volt Spannung 
4m bei………………11000 bis 22000 Volt Spannung 
5m bei………………22000 bis 38000 Volt Spannung 
über 5m bei unbekannter Spannung 

 

Sturzgefahr bei unsachgemäß verwendeten oder nicht mehr trittsicheren Leitern! 
Anlegeleiter in einem Winkel von 68° bis 75° und auf festem Untergrund aufstellen! 
Leitern in Verkehrsbereichen durch Absperrungen sichern! 

 

Wenn personenunabhängige Absturzsicherungen aus arbeitstechnischen Gründen nicht möglich 
oder nicht vorhanden sind, müssen Sicherungsgurte mit entsprechenden Seilen und Sicherungen 
verwendet werden.  
Sicherungsgurte an tragfähigen Bauteilen befestigen! 
Nur geprüftes Sicherungsmaterial verwenden! 

 

Bei Montagearbeiten Helm tragen! 
Bei Bohrarbeiten Schutzbrille tragen und lose Kleidung oder langes, offenes Haar vermeiden!  

 

Bei Montagearbeiten Sicherheitsschuhe tragen! 

 

Bei der Kollektormontage schnittsichere Arbeitshandschuhe tragen! 

 



 
 

 Seite 3 von 13  06.2009   

Optik: 
Kollektoren sind mit einer Neigung von mindestens 35° und einem max. Neigungswinkel von 90° 
zu montieren. Nur dann kann eine Gewährleistung übernommen werden! 
 
Statik: 
Um Kollektoren sicher montieren zu können muss die Tragfähigkeit der Dachkonstruktion 
ausreichend sein, da Montageelemente in dieser Konstruktion befestigt werden. Bei erhöhten 
Belastungen, durch z.B. Schnee oder Wind, muss ein Fachmann hinzugezogen werden. 
Grundsätzlich sind für die Montage die AUVA Richtlinien einzuhalten. 
 
Blitzschutz: 
Um den Blitzschutz der Solaranlage zu gewährleisten, müssen die metallischen Komponenten mit 
einer min. 16mm ² starken Cu-Leitung an die Hauptpotentialausgleichsschiene des Hauses 
angeschlossen werden. Wenn ein Blitzschutz vorhanden ist, dann kann dieser direkt mit der 
Kollektoranlage verbunden werden. 
 
Schutz vor Beschädigung und Verschmutzung: 
Kollektoren dürfen nie an den freien Enden der Sammelrohre gehoben werden. Sämtliche 
Öffnungen sind vor Flüssigkeit und Verunreinigungen zu schützen. Kollektoren dürfen nicht im 
Freien gelagert werden! 
 
Befüll- und Spülvorgang: 
Um Schäden zu vermeiden müssen Kollektoren während dem Spül- und Füllvorgang abgedeckt 
werden. 
Vorhandene Richtlinien, wie DIN oder ÖNORM, sind einzuhalten und Herstellerangaben in Bezug 
auf Frostschutz zu beachten. 
 
Betriebsparameter, Wartung: 
Der Höchstzulässige Betriebsdruck beträgt 6 bar wobei der empfohlene Druck zwischen 2,5 und 3 
bar liegt. Es sind Volumenströme 20 bis 70 Liter pro m² Kollektorfläche und Stunde vorhanden.  
Eine jährliche Kontrolle durch einen Fachmann wird empfohlen. 
 
Allgemeines: 
Die freien Enden der Kollektoren dürfen nicht verformt werden und bei Sonnenschein aufgrund von 
Verbrennungsgefahr nicht berührt werden. Der Transport darf nur mit der Glasabdeckung nach 
oben erfolgen. Weiters muss diese vor fallenden Gegenständen geschützt werden (z.B. Werkzeug).  
Für Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen! 
  
Dimensionierung Solarleitung: 
 

Kollektoranzahl Rohrdurchmesser Wandstärke 
Bis 3  15 mm 1 mm 
4 – 6  18 mm 1 mm 
7 – 10  21 mm 1 mm 

 
Druckverlust Tm=20°C: 

 

 
 

 
 

Stand: Jänner 2009 

Durchfluss [l/h] 0 50 100 150 200 250 
Druckverlust [Pa] 0 144 303 478 669 875 
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Technische Daten des Kollektors 
 

 
 
  
  
  
  
  
  
   
  
  
  
  
  

 

GTI 2000 sun4you 
 

Bruttofläche:  2,1m² 

Nettofläche: 2,007m² 

Abmaße: 2032x1030 

Flüssigkeitsinhalt: 1,5 Liter 

Max. Betriebstemperatur: 215°C 

Zulässiger Betriebsdruck: 6 bar 

Gewicht: 35 kg 

20
32

 m
m

 

1030 mm 
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Platzbedarf für Kollektorfeld  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kollektoranzahl 
 

 

Feldlänge in mm 
 

1 1030 
2 2110 
3 3190 
4 4270 
5 5350 
6 6430 
7 7510 
8 8590 
9 9670 
10 10750 

20
32

 m
m

 

Feldlänge 

50 mm 
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Montage der Kollektorunterkonstruktion 
 
Bevor mit der Montage begonnen werden kann, muss das Dach dem Platzbedarf entsprechend 
vermessen und Schneenasen eventuell entfernt werden.  

Bevor die obere Stockschraube montiert werden kann, muss der 
Ziegel mit Ø8mm vorgebohrt werden. Danach kann die 
Stockschraube mit SW19(gekonterte Mutter) eingeschraubt werden. 

2 

Stockschraube 
Einzelteile 

3 

Bohrung Ø 16mm 

1) Festlegung der Position für 
das erste Stockschraubenpaar 
 
2) Dachziegel entfernen und 
bohren 

1 
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Erstes fertig montiertes Stockschraubenpaar. 
Pro Hoch-Kollektor wird mindestens ein Stockschraubenpaar benötigt 

6 

Stockschraube unten Stockschraube oben 

1) Der Klemmschuh wird in einem Abstand von ca. 80 bis 100 mm zur Oberkante der Ziegel 
platziert. 

2) Die untere Stockschraube wird gleich der ersten montiert und danach der Klemmschuh platziert. 

4 5 
Stockschraube oben 
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Detail 

Das obere T-Profil wird in die 
Klemmschuhe gesteckt. 

8 

Das T-Profil wird 
symmetrisch ausgerichtet 
und danach festgeschraubt. 

Das untere T-Profil wird in die 
Klemmschuhe gesteckt. 

Das T-Profil wird 
symmetrisch ausgerichtet 
und danach festgeschraubt. 

9 

10 11 

Fertig montiertes Stockschraubenfeld 
Alle weiteren Stockschraubenpaare werden gleich dem ersten paar montiert. Der horizontale Paar-
Abstand darf allerdings nicht mehr als 1200 mm betragen! 

7 
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Achtung! Vor Einbau des Kollektors 
Befestigungsschrauben M8 entfernen. 

Mit M8 Befestigungsschrauben und 
Beilagscheiben Kollektor unten anschrauben. 

Mit M8 Befestigungsschrauben und 
Beilagscheiben Kollektor oben anschrauben. 

Kollektor in T-Profil einlegen. 

12 13 

15 14 

16 17 

In einer Reihe dürfen maximal 10 Kollektoren verbunden werden. Bei einer höheren Anzahl 
müssen Pakete gebildet werden, um diese parallel zu verschalten. 
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Die weiteren Kollektoren werden gleich den Schritten 12 bis 17 eingebaut und verschraubt. 
Achtung! Die Dichtungen zwischen den Kollektoren dürfen nicht vergessen werden! 

Dichtung oben Dichtung unten 

Fertig montiertes Kollektorfeld mit 50mm Abstand zwischen den Kollektoren 

18 19 

20 



 
 

 Seite 11 von 13  06.2009   

Anschlussmontage mit heißer Seite rechts oben 

Den Stopfen nur mit Gabelschlüssel montieren 
(SW30, SW22)!  

Eckanschlussmontage links unten 
Achtung! Dichtung nicht vergessen! 

Den Eckanschluss nur mit Gabelschlüssel 
montieren (SW30, SW22)! 

Die Verschlusskappe  nur mit Gabelschlüssel 
montieren (SW30, SW22)!  

Stopfenmontage rechts unten 
Achtung! Dichtung nicht vergessen! 

Verschlusskappenmontage links oben 
Achtung! Dichtung nicht vergessen! 

25 

21 

26 

22 

23 24 
Anschluss:  
AG ¾“ 
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Anschlussmontage mit heißer Seite links oben 

Den Fühlereckanschluss nur mit Gabelschlüssel 
montieren (SW30, SW22)! 

Die Verschlusskappe  nur mit Gabelschlüssel 
montieren (SW30, SW22)!  
 

Verschlusskappenmontage links unten 
Achtung! Dichtung nicht vergessen! 
 

Fühlereckanschlussmontage links oben 
Achtung! Dichtung nicht vergessen! 

Anschluss:  
AG ¾“ 
 

Den Fühlereckanschluss nur mit Gabelschlüssel 
montieren (SW30, SW22)! 
 

Fühlereckanschlussmontage rechts oben 
Achtung! Dichtung nicht vergessen! 

27 28 

29 30 

 

31 
 

32 

Anschluss: 
ÜWM ¾“ 
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Eckanschlussmontage links unten 
Achtung! Dichtung nicht vergessen! 
 

Den Eckanschluss nur mit Gabelschlüssel 
montieren (SW30, SW22)! 
 

Den Stopfen nur mit Gabelschlüssel montieren 
(SW30, SW22)!  
 

Stopfenmontage rechts unten 
Achtung! Dichtung nicht vergessen! 
 

Anschluss: 
ÜWM ¾“ 34 33 

35 36 


